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Antwort
eines Ä . K. Offiziers

auf das Gedicht

von einem

schweizerischen Jüngling I , B .,

D.^ank Euch , Schweizer ! die Ihr singet

Heil und Segen Oestreichs Zier ;
Die Ihr Frcudenthräncn bringet

Dem Soldat und Offizier ;
Bald werd Euch der Lohn' dafür !.

Von dem Dr »k der Sclavenkcttcn
Eilet tapfer Oestreichs Macht

Biedre Schweizer ! Euch zu retten , z
Die der Frank ' Euch zugedacht ;

Und Euch hätten Hohn gelacht !

Dank sey Euch , Ihr Schweizerbrüder ,
Die Ihr schön im Hochgebelr

Von des Himmels Thron hernieder
Heil und Wohlfarth für uns fleht !

Bald werd ' Euer Glük erhöht !
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Ja ! Sie kamen — Legionen
Hin in Euer Vaterland ;

Um zu stürzen alle Thronen ,
Zu zcrreissen jedes Band ,

Das um Euch die Einkracht wand »

Freye Völker unterjochen ,
Die noch nie ein '

Zwang gekannt ,
Die noch nie die Treu gebrochen —

Und zu plündern Stadt und Land
Wünscht nicht dies der Franken Hand ?

Doch — Ihr Wunsch wird nie gelingen !
Oestreichs Schwerdker sind gezükt ,

Die den Sweizern Ruhe bringen .
Bald seyst du , o Schweiz ! bcglükt ,

Bald der Franken Stolz zerdrükt !

kleper.
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Oestreichisches Sieges - Lied

tm

Heumonat gesungen

Sey

Anlaß - es grossen Steges

in Italien »

Aiktoria Brüder !

Singt Jubelgesang
Trommete begleite
Die Töne der Freude
Mit schmetternden Klang .

» Prinz Sau war » soll Lebe«

,, Den Tapferkeit ziert /
, , Es hat uns der Sieger
,, Wie Schnaubende Tieger
» Jn 's Feuer geführt .



», In Turin da standen

„ Die Franken verschanzt

„ Und fürchterlich waren

,, Die Seiten der Schaaren

„ Mit Stäken bepflanzt .

Doch stürmten wir Deutsche

Die Schanzen voll Muth

Die Heiden - Brust klopfte !

Das Bajonet tropfte

Von Franken Blut .

Es fielen die Hunde

In
's blutige Gras ;

Wir fahcn fie liegen
Mit grimmigen Züge »

Den Geiern ein Aaß .

Die Spahis entflohen

Auf windschncllem Roß ;

Dock fliegende Schaarcn

Die brave » Husaren
Ereilten den Troß .

Sie hieben viel Schädel

Zornschäumend entzwey
Da splitterten Knochen
Vom Säbel zerbrochen
Wie Schaalcn vom Ey :
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, , Auch Kray Per leibe

„ Das tapfere Herz .'

„ Es leben die Neusten

„ Die Männer von Eisen

„ Die Hügel von Erz . ! !

Die Helden — Sie stürmten

Die Trozcr zurük !

O fteur euch — ihr Bruder

Es lächelt uns wieder

Das siegende Glück .
Ksxet.
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